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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer blieb am Mittwoch an Bord der Hohenzollerndie 90 Wer Gudwäangen liegt und erledigte Regierungs
eſchäfte Geſtern nachmittag wollte ſich der Kaiſer nach Stal

ßeim begeben wo er im Hotel bis Sonnabend nachmittag
Wohnung nehmen wird Das Wetter iſt andauernd ſchön an
Jord alles wohl

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amls Freiherr von
Nichthofen hat ſich der Nördd Allg Ztg zuſolge in
Urland nach Helgoland und Vorkum begeben und wird während
ſeiner Abweſenheit durch den Unterſtaatsſekretär Dr v Mübl
berg vertreten

Erlaſſe über die Zulaſſung von RegiernngsBanführern
Herr v Thielen der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat

durch zwei Erlaſſe vom 18 Juni und 5 Juli d J Anordnungen
getroffen die vielen ſtrebſamen jungen Leuten arge Enttäuſchung
bereiten werden und in nicht allzu langer Zeit den Erſatz von
Baubeamten in Frage zu ſtellen geeignet ſind Der Erlaß vom
18 Juni würde mit dem Satze eingeleitet Der ſeit einiger
Zeit immer mehr geſtiegene Zudrang zu den böheren Stellen
des Staatsdienſtes im Eifenbahnbaufach und Maſchinenbaufach
macht es zur Vermeidung einer nnerwünſchten Ueberfüllung
erforderlich für den Bereich der Staatseiſenbahnverwaltung
bis auf weiteres eine Einſchränkung in der Annahme
von Regierungsbauführern beider Fachrichtungen eintreten
zu laſſen Demgemäß ordnete der Miniſter an daß für
die Folge die Neueinſtellung von Regierungsbauführern
dieſer beiden Fachrichtungen nicht ohne Einholung ſeiner
Genehmigung erfolgen dürfe indem er zugleich erklärte Für
die letztere wird außer der Jnnehaltung der von mir für
erforderlich erachteten Höchſtzahl nicht allein der Zeitpunkt der
Meldung ſondern in erſter Reihe die durch die Prüfungen und
durch die ſonſtigen Umſtände dargethane Befähigung entſcheidend
ſein Durch welche ſonſtigen Umſtände neben den Prüfungen
die Befähigung eines jungen Mannes der ſoeben erſt ſeine
Sindien abgeſchloſſen hat dargethan werden ſoll unterließ der
Miniſter leider anzugeben

Um eine Auswahl unter den Beamten treffen zu können wles
der Miniſter die Präſidenten der Eiſenbahn Direktionen an die
eingehenden Geſuche Anfang Janngar Anfang Aprik und Anfang
Jull das erſte mal ſpäteſtens bis zum 1 Auguſt ihm ein
zureichen Bewerber deren Annahme zur praktiſchen Aus
bildung für den Staatsdienſt der Minifter ablehnt ſollen
wie gleichzeitig angeordnet wurde die Bezeichnung ſtaat
lich geprüfter Bauführer führen dürfen diejenigien die
den Antrag ſtellen und vom Miniſter für geeignet erachtet
werden ſollten in eine Liſte eingetragen werden um ſpäter ein
berufen zu werden Wenngleich dieſe Anordnung ſchon zu
großen Bedenken Anlaß gab ſo konnte man ſie doch noch als
eine Maßregel zum Schutze gegen übergroßen Andrang an
ſehen

Zweckmäßig wäre es allerdings geweſen wenn der Miniſter
zur Aufklärung miltgelheilt hätte wie groß der Andrang bei den
Eiſenbahndirektionen war Eine Härte war es unter allen
Umſtänden daß diejenigen die 4 Jahre ſtudirt und die beiden
Prüfüungen abgelegt hatten nicht einmal die Bezeichnung
Regierüngsbauführer führen ſollten Wenn Herr v Thielen

e in r e u d mirzu halten ſo würde er erfahren haben daß auch unter denen die
als Leuchten des Faches in das Miniſterium berufen werden ſich
ſolche befinden können die die Bauführer Prüfung erſt im
zweiten Anlauf beſtanden haben das Ergebniß dieſer Prüfung
alſo nicht recht geeignet erſcheint zur Entſcheidung darüber ob
J junger Mann geeignet iſt für den Staatsdienſt im Baufache
oder nicht

Jn dem Erlaſſe von 5 Jull der ſoeben im Relchsanzeiger
Sag ttr wurde iſt v Miniſter W einen erheblichen
Schritt weiter gegangen r macht die Neueinſtellung von
q erunasbaufübrern überhaupt alſo auch von denen des Hoch
aufaches und des Waſſer und Straßenbaufaches von ſeiner

r r n mZu größen Andrange nicht rahr die Rede Jn Zukunft ſollen
eng n el Ware deren W rn an2agen nach jeder Prüfung die Prüfungsakten derjenigen Bau

befliſſenen die die erſte Hauptprüfung beſtanden haben und in den
Sorbereitungsdienſt ſür das Hochbaufach oder das Waſſer und
i abenbaufach bei der allgemeinen Bauverwaltung treten
wellen dem Miniſter vorlegen Der Miniſter entſcheidet dann
v zugelaſſen werden ſoll oder nicht Den jungen Herren wird
Er in Berückſichtigung der langen Zeit die eine reſſortmäßige

ne erheiſcht großmüthig geſtattet ſich auch vor der
Ve deldung des Miniſters bei der Provinzialbehörde in deren

reich ſie eintreten wollen zu melden ja es darf ihnen ſchon
Beſchäſtigung angewieſen werden
ſcheidet der Miniſter gegen ihre Zulaſſung ſo werden ſie

an wieder vor die Thür geſetzt ſie dürfen ſich dann auch
der 20 geprüſter Baufübrer nennen Nach dem Geſagten iſt

h in ſeinen Entſcheidungen an keine Bedingung ge
iſt micht Er kann nach Belleben annehmen und ablehnen ja er
der Da einmal an den Ausfall der Prüfung gebunden Und da

hie t felbſt die Prüfungsakten nicht ſindiren und als
am e z den Ausfall der Prüfungen nicht genan beurtheilen
Linie ſt die Zulaſſung zum Staalsdienſte in Zukunft in erſter

von dem Velieben eines vortragenden Rathes abhängig
er Entſcheidung wird auch Herkommen Famille Militär

a e Rolle ſpielen wenigſtens liegt die Gefahr ſehr
Er 7 es geſchleht und daß tüchtige junge Leute die nſcht

npfehlungen verfügen können vom Stagtsdlenſte fern
n werden während weniger tüchtige die Anwartſchaſt auf

ſtellung e
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Politiſches
Den ſogen Hunnenbriefen widmet die Berl Korr

das im Miniſterium des Jnnern redigirte offizielle Organ eine
Anslaſſung die dazu beſtimmt iſt die Echtheit aller Hunnen
briefe anzufechten weil in einem Einzelfalle der Trik
eines ſpekulativen Schwindlers keineswegs eines politiſchen
Blattes aufgedeckt wurde Die Berl Korreſp ſchreibt

Einer Lügenfabrik von ſogenannten Hunnenbriefen ſind die
Behörden guf die Spur gekommen Wenn auch jeder Ein
ſichtige ſich ſein Urtheil über die Glaubwürdigkeit ſolcher
Briefe längſt gebildet haben wird ſo verdient doch das u ghb
ſtehende Vorkömmnlß als ein bezeichnender Beitrag zu dieſem
Kapitel der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten zu werden

Gelegenllich der Ermiltlungen über die Urheberſchaſt eines
in der deutſchen Preſſe veröffentlichten Briefes hat ein zur
Unteroffizierklaſſe zähiender Angehöriger des Oſtaſiatiſchen
Expeditionscorps bei ſeiner verantworktlichen Vernehmung
durch den Gerichtsoffizier ausgeſogt ein Handlungsgehilfe
B hätte ungefähr Mitte Februar d J ein Packet
Briefe in Converts mit vollſtändigen Adreſſen und der Orts
angabe Peking verſehen aus Luzern an ihn geſandt
und ihn im Anſchreiben gebeten die Briefe an ihre Adreſſen

ſeine Verwandten und Freunde von Peking aus abzu
ſenden Er habe dem B damals auf offener Poſtkarte anheim
geſtellt felbſt nach China zu kommen und die Briefe ſelbſt ab
zufenden und da ihm die Angelegenheit ohne beſonderen
Werth erſchien von einer Meldung an ſernen Vorgeſetzten ab
geſehen Seinem Empfinden nach wollte B bei ſeinen An
gehörigen Glauben ſeiner perſönlichen Anweſenheit in
China erwecken

Die fraglichen Briefe ſieben an der Zahl ſind in
zwiſchen an die heimathliche Behörde gelangt aus ihnen einige
Proben

Hier wird Tag und Nacht gemordet und gebrannt
Wenn es gelingt ſo werde ich deſertiren

Euer Stlefſohn
Werthe Freunde

Wollte ich von den Mordthaten erzählen was ich ge
ſehen die Feder würde ſich ſträuben

Werthe Verwandte
ſo wüßle ich nur von Mordlhaten zu ſchreiben

Sobald ich kann werde ich über Nacht zu entrinnen ſuchen
Werde viel Chinageld heimbringen

Werther Freundl
Nächſtens werde ich Dir über Mordthaten berichten

Herr KarlHabe grauenhafte Mordgruben geſehen
Wären dieſe Briefe von dem betreffenden Unteroffizler der
Bitte ihres Verfaſſers entſprechend milt ihren genau bezeichneten
Adreſſen in Peking zur Poſe gegeben ſo würden ſie wohl zum
größten Theil in die bekannten Hunnenbriefmappen gelangt und
als echtes unnmſtößliches Beweismaterial und als Leckerbiſſen
für die Hunnenthatenentrüſteten in einem gewiſſen Theile der
Preſſe mit Genugthuung veröffentlicht worden ſein

Den Werth dieſer ſonderbaren Mittheilungen die noch dazu nicht
neun ſind fondern ſchon vor einiger Zeit in einem rheiniſchen
Centrumsblatte Erwähnung fanden kennzeichnet neben dem ſchon
hervorgehobenen Umſtande daß es ſich um einen Einzelfall

geniöſen Fabrikanten zur Abſendung der Briefe Mktte
Februar d J erfolgte alſo zu einer Zeit wo die echten
Briefe längſt veröffentlicht worden waren Die Berl Korr
hätte ſich danach ſelbſt ſagen können daß es ſich hier einfach um
den Verſuch eines Schwindlers handelt für anſcheinend ungan
fechtbares Chinabriefmaterial von Zeitungen Honorar zu er
preſſen Daß einzelne Hunnenthaten vorgekommen ſind wie ſie in

Hunnenbriefen geſchildert wurden erſcheint ſo lange ſicher als
man nicht einen anderen Erklärungsgrund für die langen Zucht
hausſtrafen erfährt die über verſchiedene deutſche Chinafeldzügler
verhängt worden ſind

Voikswirthſchaftliches

A Fahrradfabrikanten haben ſchon ſeit Jahren dle
Erhöhung der Zollſätze für ihre Erzeugniſſe verlangt auch
eine Reihe Handelskammern hat ſich für eine Erhöhung des
Zolles auf eiwa 50 M pro Fahrrad ausgeſprochen Gegen jede
Erhöhung erklärt ſich dagegen die Handelskammer in
Bielefeld in deren Bezirk mehrere große Fahrradfabriken
beſtehen mit folgender Begründung Für unſeren Standpunkt
war der Geſichtepunkt maßgebend daß ſowohl der deutſchen
Fahrradinduſtrie als auch der deutſchen Nähmaſchineninduſtrie
weit mehr an der Erhaltung des Exports als an einer
Erhöhung des Eingangszolles liegt da die deutſchen Fabrikate
wie die Thatſachen beweiſen ſehr wohl geeignet ſind mit den
auswärtigen Fabrikaten erfolgreich in Konkurrenz zu treten
Jm Jntereſſe dieſes Erwerbszweiges liegt es daher daß die
Eingangszölle des Auslandes herabgeſetzt nicht aber daß
die Einſuhrzölle Deutſchlands erhöht werden wodnurch den Be
ſtrebungen des Anslandes vomentlich Oeſterreich Ungarns die
eigenen Zölle für die betreffenden Fabrikate zu erhöhen nur
Vorſchub geleiſtet werden würde

Der Allgemeine Verband und der Neuwieder Verband der
Deutſchen Land wirthſchaftlichen Genofſenſchaften
ſowie die Deutſche Kornhaus Kommiſſion haben ſich nach
Meldung ans Darmſtadt mit ihrer geſammten Organiſation
dem preußiſchen Staatsminiſterinm zum Zweck der Ankäufe und
der Vertreibung von Saatgut Fufter und Dünge
mitteln in den Nothſtandsbezirken zur Verfügung
geſtellt

Kirche und Schule
Zum Fall Reicke ſchreibt der Voſſ M ein Kirchen

älte ſter Die Entfernung des Konſiſtorialraths Reicke aus dem
Kirchenamt hat in den Gemeinden die ſeiner Aufſicht unter
ſtellt waren lebhaftes Vedauern hervorgerufen Denn Reicke

e zu den Jnriſten die nicht in der Befolgung des ge
chriebenen Buchſtobens und in der genauen Durchführung der

Berwaltungsſchablone allein Dinge die natürlich auch ihre
Berechtigung haben und ſein müſſen ihre Aufgabe erkennen
ſondern auch einen ſicheren Blick für kirchliches und religiöſes
Leben haben und von ihm ſich bei der Führung ihres Amteselne Art rbalten a leiten laſſen Daher war Reicke in Berlin auf ſeinem richtigen

handelt namentlich der weitere daß die Aufforderung des in

Platze weil hier vielfach neue Gemeinden zu begründen und
neue kirchliche Bedürfniſſe zu befriedigen waren Die Entfern un
Reicke s iſt um ſo mehr zu bedauern wenn man ſieht wie es
dem Drängen eines Einzigen der ſchon ſo manches Unheil in
Berlin angerichtet hat deſſen Thätigkeit wir ja doch die er
bitterten Wahlkämpfe in Berlin verdänken gelingt einen Mann
von der Bedeutung Reicke s von ſeinem Poſlen zu drängen Freilich
hat er es nicht direkt thun können denn Herr Stöcker iſt ja ein
todter Mann aber was viel ſchlimmer iſt dieſer Mann muß

Helfershelfer haben die ſeine Gedanken nakürlich ohne ihn zu
nennen an richtiger Stelle und in beſtünmter Abzweckung vor
tragen Jch habe Grund anzunehmen daß der Oberkirchenrath
durchaus nicht gewillt war gegen Reicke einzuſchreiten da dieſe
Behörde die Bedeutung AReicke s für das kirchliche Leben zu
ſchätzen wußte Da Der Knltusminiſter bei der Entfernung
Reicke s betheiligt war ſo ſcheint dieſe Sache von ganz anderer
Seite angeregt worden zu ſein Hat die alte Hofpredigerpartei
jetzt eine nene Auferſtehung gefeiert oder hat ſie bisher in der
Stille nux unter anderer Firma fortbeſtanden Aber das
Vorgehen Sköcker s wirft auch noch ein grelles Licht auf die
Kirchenpolitik diefes Mannes Stöcker s Anſicht die er ja oft
genug in ſeinem Wochenblatt ausgeſprochen hat iſt daß die
jetzt beſtehende kirchliche Ordnung wie man ſie als Staatskirche
oder Landeskirche bezeichnet mit dem Landesherrn als oberſten
Biſchof an der Spitze von Uebel oder die eigentliche Quelle
aller Uebel auf kirchlichem und religiöſem Gebiete ſei Daher
müſſe die beſtehende Ordnung beſeitigt werden und an ihre
Stelle die Volkskirche treten Was alſo die Sozlal
demokraten auf dem Gebiete des ſtaatlichen Lebens vor
etwa 20 Jahren wollten den Umſturz des Beſtehenden das
erſtrebt Stöcker auf dem Gebiet des kirchlichen Lebens Nur
hat er nichts von dem Vorgehen der Sozialdemokratie gelernt
die unter Zurückſtellung der wirthſchaftlichen Utopien Verbeſſe
rung der Lage im Rahnien der jetzigen Ordnung erſtreben
Sonſt müßte ja bei dieſem Herrn helle Freude darüber herrſchen
daß es in Berlin einen Juriſten giebt der nicht blos vom
formalen Recht ſich leiten ließ ſondern vornehmlich aus dem
Leben der Kirche die Geſichtspunkte für ſein Handeln hernahm
Man lernt darans daß es Herrn Sköcker vor allem darauf an
kommt einer beſtimmten Partei das Heft in die Hand zu geben
um alle anderen echt evangeliſch lntheriſchen Richtungen nieder
zuhalten Wle weit dieſe Partet bereits iſt dafür iſt der Fall
Reicke ein bedauerlicher Beleg und es iſt ebenfalls recht be
dauerlich daß der oberſte Biſchof nicht durch die zunächſt Be
rüfenen die Generalſuperintendenten über ihr Treiben das ſich
ja indirekt gegen dle kirchliche Stellung des Landesherrn ſelber
richtet in gebührender Weiſe aufgeklärt wird

Ein bedeutender Mangel an geeigneten Lehr
kräften für den Semtnardienſt macht ſich gegenwärtig
vielfach geitend Nach Mittheilungen des Provinzialſchul
köllegkums in Breslau an die einzelnen Kreksſchulinſpektoren iſt
gegenwärtig in ganz Schleſien nicht ein einziger ge
eigneter Kandidat vorhanden der dem Rufe als Seminarlehrer
folgen würde und doch ſollen an verſchiedenen Seminaren
z B in Ober Glogau Zülz Proskau Roſenberg uſw um den
großen Lehrermangel in Oberſchleſien zu beſeitigen Nebenkurſe
eingerichtet werden Die hanptſächlichſte Urſache dieſes
Mangels iſt in der unzureichenden Beſoldung der Seminarlehrer
zu fuchen

Parlamentagriſches
Jn der Tarifkommifſion der wüxittembergiſchen

Abgeordnetenkammer wurde geſtern vom Regierungstiſch mit
getheilt daß die Regierung die Tarifreform mit der Ein
führung der 45tägigen Giltigkeit der Rückfährkarten nicht als
abgeſchloſſen betrachte ſondern die Einführung eines einheit
lichen verbikligten Tarifs unter möglichſter Beſeitigung
der Ausnahmetarife für erſtrebenswerth halte

Die württembergiſche Kammer der Abgeordneten
lehnte in ihrer geſtrigen Sitzung den Antrag der fozkaldemo
kratiſchen Abgeordneten auf Einführung einer Vermögens
ſteuer mit allen gegen 6 Stimmen ab Hierauf vurden die Ent
würfe der Regierung zur Steuerreform an die Steuerkommiſſion
überwiefen

Bei der geſtrigen Landtags Erſatz wahleim 2 Wahl
bezirk Oſterburg und Umgebung des Regierungsbezirks
Magdeburg wurde amtlicher Meldung zufolge Deichhaupimann
v Lucke Büttuershof konſervativ mit 306 Stimmen gewäblt
Kommerzienrath Meyer Tangermünde ul erhielt 7 Reichs
tagsabgeordneter Fiſchbeck Berlin freiſ Vp 5 Stimmen

Verwaltung und Rechtspflege
Wegen der Peſtgefahr hat der Reichskanzler durch

Rundſchreiben die Regierungen der Bundesſeeſtaaten erſucht
die ans den türkiſchen Häfen im Bosporus und Marmarameer
ferner aus den Häfen der europäiſchen Türkei im Schwarzen
Meere und im Aegäiſchen Meere kommenden Seeſchiffe der ge
ſfund heitspolizeilichen Kontrolle zu unterwerfen

Der wegen Majeſtätsbeleidigung ſowie wegen Be
leidigung von Offizieren und Unteroffizieren und Widerfetzlich
keit gegen Vorgeſetzte am Dienstag vom Danziger Kriegsgericht
zu 10 Jahren Gefängniß verurtheilte Müskeller Wawrzonet
vom Jnfanterte Regiment Nr 128 war wie wir den Dan
Neneſt Nachr entnrdmen vor ſeinem Dienſſeintritt bereits oft
und meiſtens wegen Beleidigung Widerſtandes Sachbeſchädigung
und ähnlicher Delikte vorbeſtraſt iſt aber auch beim Mültär
beſtraft einmal ſogar mit 10 Monaten Sehnpig
Fahnenflucht Körperverletzung c während dieſer St
außerdem mehrfach mit Disziplinarſtrafen
nach den ſeines dte de des Rechtsanwalts
Weſſel der Sohn eines notoriſchen Trinkers von ſelnen21 Geſchwiſtern ſeien auch einige Brüder Trinker ein Onkel
väterlicherſeits und e Onkel ſowle der müt ten
eits feien im Delirinum geſtorben Er ſelbſt trinke ſchon ſeit
ſeinem 14 Jahre regelmäßig hätte ſich r aud her
umgetrleben und ſei dieſerdalb wegen Bettelns und Rbeſtraft Von den ihm zur t gelegten Ve n will er
nichts wiſſen da er bei deren Begehnng ſinnlos beirunken geweſen ſei Wawrzonet hatte u a ſelnen Compagnie Agt de
unfſtätigſten Schimpfworten nud ne beleldigt
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ſi olchex meinen MafeſtätsbeleldigunSt bei Erörterung dieſes t n
Er hat mehreren

macht daß
die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen wurde
Kameraden gegenüber bei verſchiedenen Gelegenbelten den
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Aunsſpruch geihan er wolle lieber ins Zuchthans als
beim Militär noch weiter ſchuften Nach dem Gut
achten des Oberſtabsarztes Dr Wilberg iſt Wawrzonek durch
ſeine Abſtammung ans einer Trinkerfamilie und ſeine eigene
Trunkſucht dermaßen degenerirt daß er zu gewiſſen Zeiten die
freie Willensbeſtimmung nicht bhat er gehöre nicht in eine
Strafanſtalt ſondern in eine Trinkerheilanſtalt
Generaloberarzt Dr Reger krat dieſem Gutachten entgegen der
Angeklagte ſei zwar ein moraliſchverkommener Menſch
ohne jeden ſittlichen Halt aber im übrigen vollſtändig in Beſitz
ſeiner Gelſtesgaben Der Vertreter der Anklage Kriegsgerichis
rath Teßmer beankragte eine Geſammiſtrafe von 9 Jahren
1 Monat Frlenguit der Gerichlsbof ging aber in Anbetracht
der Robhbeit und Schwere der Beleidigungen noch darüber
hinaus und verſagte dem Angeklagten alle müdernde ÜUmſtände

Arbeiterbewegung

Die geſtern in Hannover abgehaltene Verſammlung der
Vereinigung deutſcher Flaſchenfabriken faßte ein
ſtimmig folgenden Beſchluß Die Verſammlung beſchließt jedes
Eingehen auf die jetzigen Forderungen der Glas
macher abzulehnen Die anweſenden Mitglieder ver
pflichten ſich in dieſem der Geſammtheit auſgedrungenen Kampfe
zuſammenzuhalten und in allen Angelegenheiten des Ausſtandes
gemeinſam zu handeln

Heer und Flotte
Jm Prozeß wegen der Ermordung des Rittmeiſters von

Kroſigk haben nach Meldung der Königsberger Abendblätter
geſtern vormiltag in Gumbinnen die Zeugen Ver
vehmungen die fünf Tage in Anſpruch nehmen ſollen unter
der Leikung des Oberkriegsgerichtsraths Meyer in der
Kaſerne des Dragoner Regiments von Wedel Nr 11 begonnen
Die beiden Vertheidiger die Rechtsanwälte Buchard und
Horn wohnen den Verhandlungen bei

Eine Kabinetsordre vom 13 Juli d J beſtimmt
1 Die Truppentheile des Oſt aſiatiſchen Expeditions

corps der Marine treten mit ihrer Heimreiſe in den
Befſehlsbereich der Jnſpektlon der Marine Jnfanterie

Das 1 und 2 Seebataillon ſind mit dem Eintreffen in
der Heimath demobil zu machen unter gleichzeitiger Auf
töſung des 1 und 2 Erſatz Seebataillons

3 Mit demſelben Zeltpunkt ſind die übrigen Formationen
des genannten Expeditionscorps aufzulöfen

Ausland
England

Jm Laufe der Berathung im Unterhauſe theilte Chamber
lain geſtern mit der Gonverneur der Kapkolonle Milner kehre
am 10 Auguſt nach Südafrika zurück Sodann richtete Herbert
Roberts an den Unkerſtaatsſekreiär Cranborne die Frage ob er
nicht eine Erklärung abgeben könne über die Schwierigkeiten die
dazu geführt hätlen daß die Frage der Regelung der
chineſiſchen Entſchädigung auf den todten Punkt
gelangt ſei und ob das indiſche Kavallerieregiment das
Tientſin verlaſſen ſollte Gegenbefehl erhalten habe Cranborne
entgegnete die Schwierigkeit die ſich erhoben habe ſtehe in Be
ziehung zu der Auswahl der Einnahmen die für den Dienſt der
für die Entſchädigungszahlung auszugebenden Bonds beſtimmt
ſelen Die Verhandlungen ſeien noch immer im Fortgang
d Abfahrt des indiſchen Regiments ſei nicht verſchoben
worden

Belgien
Jn der Repräſentantenkammer kam es geſtern zu

Skandalſcenen Jm Laufe der Erörterung über das
Unterrichtsbud get wurde der Sozialiſt Demblon zur Ord
nung gerufen Weilerhin bezeichnete ein Mitglied der Rechten
den Deputirten Germinal als elenden Lumpen und rief Demblon
die Worte infamer Verleumder zu Demblon erwiderte

Elender und erging ſich inmitten großen Lärms in ſchweren
Angriffen und Beleidigungen gegen den KönigVon den Bänken der verſchiedenen Parleien ertönten die Rufe
Kanaille Jeſunit Einfallspinſel Schurke Der

Deputkirte Hubin ging mit erhobener Fauſt auf den Deputirten
Verhaeghen zu Die Kammerpollzei ſchritt ſchließlich ein und
der Präſident unterbrach die Sitzung auf eine halbe Stunde
Nach der Wiederaufnahme der Verbandlengen drohte der Präſi
dent mit endgiltiger Aufhebung im Wiederholungsfall

Frankreich
Die Budgetkommiſſion hat geſtern mit allen gegen zwei

Stimmen den Poſten Geſandtſchaft beim Vatikan
geſtrichen und auch bei mehreren Kapiteln des Etats des
Auswärtigen Amtes Slreichungen vorgenommen Die Depu
tirtenkammer wird vorausſichtlich die Streichung der Beſandt
ſchaft beim Vatikan nicht gutheißen aber immerhin iſt der Be
ſchluß der Kommiſſion recht bezeichnend für die Strömung die
gegenwärtig in Paris Oberwaſſer hat

Jialien
Die von der ruſſiſchen italieniſchen und franzöſiſchen Preſſe

in der letzten Zeit wiederholt verbreitete Nachricht bon einem
Beſuche des ſtalieniſchen Königspagares am Hofe des
Kaiſers von Rußland im Herbſt dieſes Jahres beſtätigt ſich
nicht Maßgebende Perſönlichkeiten erklären das italleniſche
Könlgspaar beabſichtige in dieſem Jahre keine Reiſen an fremde
Höſe zu unternehmen Damit zerfallen auch alle Muth
maßungen die an den Beſuch in Petersburg geknüpft wurden

Serbien
Alexander und Draga ſind zum Sommeraufenthalt nach

Semendria abgereiſt
Abeſſynien

Der franzöſiſche Geſandte Lagarde und Leontieff haben
für den Barofluß eine Goldmiſinen Konzeſſion erhalten Der
engliſche diplomatiſche Agent Harrington iſt nach Europa
zurückgereiſt ohne eine auch nur arxundſähzllche Regelung der
Grenze erreicht zu haben da Negns Menclik dabei bleibt den
zweiten Grad ſüdlicher Breite als Grenze ſeines Reiches an
zuſehen Stalt deſſen überbringt Harrington dem König von
England ein Glückwunſchſchreiben Menelik s und das Großkreuz
des Sterns von Aethiopien Leontieff iſt wieder nach den
AcquatorialProvinzen abgereiſt

Jndien
Der Vicekönig von Jndien telegraphirt unter dem 17 d M

Der Monſum iſt unregelmäßig ünd ſchwach Die Regen
fälle bleiben überall unter dem Durchſchnitlsmaß mit Aus
nahme der Diſtrikte an der Weſtküſte Jndiens eines Theiles
von Dekkan von Birma und Oſt Bengallſen ſind aber allgemein
für die Ausſaat ausreichend mit Ausnahme des Pandſchab und
eincs Theiles von Gudſcherat Der Sland des Getreides
und die Ernteausſichten in den nordweſilichen Provinzen
in Bengalien und Madras rufen keinerlei Beſorgnſſſe hervor
aber in einem Theil der Cent ral Provinzen und von
Bombay vertrocknen die Saaten namentlich Reis
braucht dringend Regen Es iſt zwar in Bombay und Dekkan
jetzt Regen gefallen aber Gudſchekat hat iheilweiſe nur ſehr
gerlnafügige Niederſchläge gehabt hat die Ausſaat große
zigen erlitten Jm allgemeinen haben die Ernte

le noch nicht weſentlichen Schaden er

Stadt und Land und Duder

Major a D Dr Förtſ

Sädamerika
Die ſeit Jahren ſchwebenden Differenzen zwiſchen Argen

tinten und Chile die in letzter Zeſt mildere Formen angenommen hatten ſchelnen ſich jetzt wieder zu verſchärfen Ob
gleich früher ein Einverſtändniß zwiſchen der argentiniſchen und
chileniſchen Regierung darüber herbeigeführt worden iſt beider
ſeits bis zur Löſung der ſchwebenden Grenzfrage das Kriegs
material nicht zu vermehren werden ſeitdem bei der
letzten Präſidentenwahl in Chile die weniger friedlich geſinnie
Partei geſiegt hat doch Anſtrengungen gemacht die chſleniſche
Regierung zur Erwerbung eines neuen Schlachtſchiffes und zweier
großer Kreuzer zu bewegen Sollten dieſe Verſuche erfolgreich
ſein dann wird Argentinien ſofort für eine gleiche Vermehrung
der Flotte Sorge tragen Das Mißtrauen der beiden Staaten
v durch dieſe Rüſtungen natürlich immer nene Nahrung
erhalten

Nach einem Telegramm aus Santlago Chile von geſtern iſt
der verſtorbene Präſident Errazuriz dort unter Entfaltung
großen Pompes und unter Betihelligung der Vertreter des Aus
landes und einer gewaltigen Menſchenmenge ſelerlich beſlatlet
worden Bis zum 18 September ſührt Zangartn die
Regierung weiter an welchem Tage die neugewählte Regierung
ihr Amt antritt Jm Lande herrſcht völlige Ruhe

China
Prinz Tſchun erſchien geſtern nachdem er die Beſuche der

Konſuln der einzelnen Mächte erwidert hatte in deutſchen
Konſulat in Shanghai zum Frübſtück Der deutſche Konſul
begab ſich mit ciner Eskorte deutſcher reitender Artillerie nach
der Wohnung des Prinzen und geleitete ihn in feinem Wagen
zum Konſulat

Die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen
und das Herzogthum Anhalt

hielt wie ſchon ſ Z an dieſer Stelle mitgetheilt am 1 und
2 Juni unter dem Vorſitz des Geh Regierungsrathes Prof
Dr Lindner Halle ihre XXVII ordentliche Sitzung in Deſſau
ab Den Verhandlungen wohnten außer zahlreichen Gäſten
auch der Oberpräſident der Provinz Sachſen von Bötticher und
der Herzoglich Anhaltiſche Staatsminiſter von Koſeritz bei

Nach Erledigung einiger Angelegenheiten der inneren Orga
niſation und Verwaltung wurde zunächſt über den Stand der
von der Kommiſſion unternommenen Publikationen berichtet
Von den provinziellen Geſchichtsquellen erſchienen in
dem letzten uruhnh der die Zeit von 1301 1335 um
faſſende III Teil des Urkundenbuches der Stadt Goslar heraus
gegeben von Landgerichtsdirektor Bode in Braunſchweig ferner
die Chronik des Konrad Stolle bearbeitet von Gymnaſialdirektor
Dr Thiele in Erfurt und das von Prof Hertel in Magdeburg
fertiggeſtellte Wüſtungsverzeichniß des Nordthüringgaues Vonden Beröſfentlichuegen die weiter gefördert ſind liegt das von

Freiherr von WintzingerodeKnorr bearbeitete Wüſtungs
verzeichniß der Kreiſe Heiligenſtadt Worbis Mühlhauſenrſtadt bis auf das Regiſter im
Druck vollendet vor ſo daß ein baldiges Erſcheinen deſſelben zu
gewärtigen iſt

Das Neujahrsblatt für 1901 enthielt eine Abhandlung des
Archivdirektors Dr Ausfeld in Magdeburg über die Hof und
Haushaltung der letzten Grafen von Henneberg

Von den Bau und Kunſtdenkmälern der Provinz Sachſen
iſt die Beſchreibung des Kreiſes Aſchersleben durch Oberlehrer
Dr Brinkmann in Zeitz ſowie die der Kreiſe Ziegenrück und
Schleuſingen von Dr Bergner in Pfarrkeßlar vollendet ſo daß
deren Drucklegung in nächſter Zeit beginnen wird Über den
Druck des Heftes Halberſtadt Stadt und Land verfaßt von
dem Provinzial Konſervator Dr O Doering und des Bandes
über den Kreis Wittenberg den Architekt Dr Schönermark in
Kaſſel bearbeitet ſchweben noch Verhandlungen Weitere Kreiſebefinden ſich in Bearbeitung Die bisher in Geltung geweſenen
grundſätzlichen Beſtimmungen über die Anordnung des Stoffes
der Beſchreibungen und die Geſtaltung des Druckes ſollen durch
r werden Der hierüber vorgelegte Entwurf wurde

gebilligt

Von den n l Alterthümern iſt einneues Heft nicht erſchienen doch ſind die Arbeiten des Sanitäts
rathes Dr Zſchieſche in Erfurt über die Erforſchung vorgeſchicht
licher Wallburgen auf der Schmücke Hohen Schrecke und Finne
weitergeführt und dem Abſchluſſe nahe

Das h hat nach dem vom Muſeumsdirektor
eingereichten Verwaltungsbericht auch

in dem letzten Jahre weſentliche Bereicherung erfahren durch
Erwerbung einer großen Anzahl vorgeſchichtlicher und geſchicht
licher Alterthümer Die Fortſchritte und das zunehmende rege
Jntereſſe deſſen ſich das Muſeum zu erfreuen hat erhellen am
beſten daraus daß ſich die Zahl der Beſucher von Jahr zu Jahr
ſteigert und im letzten Jahre über viertauſend betragen hat
Von den Mittheilungen aus dem Provinzial Muſenm der Pro
vinz Sachſen erſchien das 2 Heft und wurde der im März 1900
zu Halle tagenden Verſammlung der deutſchen Hiſtoriker und im
September der gleichfalls in Halle zuſammengetretenen Ver
ſammlung der deutſchen Anthropologiſchen Geſellſchaft als Feſt
ſchrift überreicht

Die von der Kommiſſion für die Volksſchulen der Provinz
hergeſtellten Wand tafeln vor und frühgeſchichtlicher Gegen
ſtände aus der Provinz Sachſen wurden an dieſelben zahlreich
abgegeben und können auch fernerhin von ihnen unentgeltlich
jedoch unter Tragung der Verſendungskoſten bezogen werden
Von den über den Bedarf der Volksſchulen hinaus gedruckten
Tafeln iſt der Buchhandlung von Tauſch Groſſe in Halle eine

größere Anzahl zum buchhändleriſchen Vertriebe das Stück zu
1,50 Mark übergeben worden

Die Arbeiten zur Flurkartenforſchung die ſich auch über den
Rahmen der Provinz auf die benachbarten Staaten ausgedehnt
haben wurden in gewohnter Weiſe fortgeführt Ebenſo nimmt
auch die Herſtellung geſchichtlich ſtatiſtiſcher Grundkarten für
die Provinz rüſtigen Fortgang Dieſelben werden im Maßſtabe
nach 1 100 000 hergeſtellt und enthalten die Waſſerläufe und
die Ortſchaften mit den Gemarkungsgrenzen

Schließlich wurde der Haushaltsplan für das Rechnungs
jahr 1901 aufgeſtellt

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Dr med e Berger Arzt der Jrreny Heil und

Pflegeanſtalt in Jeng tritt als Privatdozent der Pſychiatrie in
den Lehrkörper der Univerſität Jena ein Jn ſeiner am
20 Juli ſtattfindenden Probevorleſung wird er über Pſychlatrie
und Hirnanatomie ſprechen

e ÄÜmmaWiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Kleiſt s Prinz von Homburg wird gegenwärtigin Jena im dortigen Stadttheater durch Bürger und Studirende

aufgeſührt Die Vorſtellungen die zum Beſten einer Sterbe
kaſſe für Veteranen veranſtaltet ſind ſollen bis nächſten Freitag
danern Für dieſen Tag iſt eine Feſtvorſtellung anläßlich des
Beſuches des Großherzogs von Weimar in Ausſicht genommen

Jn Leipzig führte vor nicht allzu langer pri die Finkenſchaſt
Hebbel s Judith auf Hebbel und Kleiſt Vielleicht lernen
endlich aus ſolcher Wahl von Dilettanten unſere Theater
direktoren was dem Publikum noth thut Es hat auch einmal
einen thüringiſchen Dichter Otto Ludwig gegeben Sein Erb
förſter und ſeine Makkabäer gehören auch ins Repertoir
deutſcher Theater dch prltgte Talg t

Kunſtwonderungen dur rivate Galerien un
Sammlungen ſowie Atellers wie ſie in Berlin zu wohlthätigen

Zwecken bereits vor drei Jahren allgefunden haben ſollen im

kommenden Winter auch in Wien eingeführt werden El
kleines Damenkomltee mit der Gräfin Aglaeé KivskyAnersp
an der Spitze hat es übernommen die in Frage kommend
Künſtlerwerkſtätten und Sammlungen der öffentlichen v
ſichtigung zugänglich zu machen Hoffentlich bleiben den Wien
Künſtlern die krüben Erfohrungen erſparz die beiſpielsweſt
Paul Meyerheim in Berlin hat machen müſſen dem nach einen
Akelierbeſuch zu wohlthätigen Zwecken eine Anzahl Studien und
Skizzen abhanden gekommen war

Der verſtorbene Komponiſt Profeſſor Vierling Senalor
der Akademle der Künſte in Berlin vermachte ſein Vermögen im
Betrage von anderthalb Millionen Mark der Stadt Berlin zu
wohlthätigen Zwecken

Der Geſammtverein der deutſchen Geſchichts
und Alterthumsvereine hält ſeine diesjährige General
verſammlung vom 24 26 September zu Freiburg i B unter
dem Vorſitz von Profeſſor Dr Finke ab Vorträge baben an
gekündigt Profeſſor des deutſchen und Kirchenrechis Dr Ulrich
Slutz Freiburg i B über die neuerdings in Fluß gerathene
Rechtsgeſchichte des Freiburger Münſters der Freiburger

Stadtarchivar Dr Albert über Die hiſtoriſchen Vereine Badens
und ibre Wirkſamkeit Gumnagſialprofeſſor Dr Dieffenbacher
über Beiträge zur badiſchen Volkskunde aus Grimmelshauſen s
Simpliciſſimus Voran geht wie die Voſſ Zig erſährt am
23 und 24 September der zweite Tag für Denkmalspflege
Für den 26 September iſt ein Ausflug mit Sonderzug nach
Donaueſchingen vorgeſehen zur Beſichtigung des Archivs und
der Bibliothek des Fürſten von Fürſtenberg

Einer Wiener Korreſpondenz zufolge werden ſich mit Aus
nahme der oberöſterreichiſchen alle übrigen Aerztekammern
Oeſterreichs an der am 12 Oktober in Berlin ſtattfindenden
Feler des achtzigiäbrigen Geburtstages des oſeſſor
Virchow betheiligen Ferner haben ihre Betheiligung zugeſagt
die Geſellſchaft der Aerzte in Wien das Wiener mediziniſche
DoktorenKollegium die bedeutendſten ärztlichen Vereine ſowie
ſämmtliche mediziniſche Profeſſoren Kolleglen der Monarchie
Die medlziniſchen Dekangte entſenden zur Ueberreichung einer
kunſtvoll ausgeſtatteten Adreſſe eine Deputation mit dem der
zeitigen Dekan der Wiener mediziniſchen Fakultät Told t an
der Spitze nach Berlin

Die Fortſetzung der Geſchichte des Wiener Hof
burga Theaters die vom kürzlich verſtorbenen Regierüngs
rath Oskar Teuber begonnen und bis 1790 geführt worden
iſt wurde von der Geſellſchaft für vervlelſältigende Kunſt an
Profeſſor Alexander v Weilen den Sohn des ſchon lange ver
ſtorbenen öſterreichiſchen Hofdichters übertragen

Der franzöſiſche Tenoriſt Jéréme der früher an
der WRonnaie in Brüſſel engagirt war hat dieſer Tage im
Königl Opernhauſe zu London den Fauſt geſungen Der
Mnſikkritiker eines der größten Londoner Blätter zollte zwar
dem mächtigen Organ des Franzoſen volle Anerkennung benntzte
aber die Gelegenheit um folgende Betrachtungen über franzö
ſiſche Tenvriſten zum Beſten zu geben Die franzöſiſchen
Tenoriſten ſcheinen alle nach demſelben Muſter zugeſchnitten zu
ſein Sie haben alle daſſelbe Koſtüm denſelben Gang dieſelbe
Halkung und machen alle dieſelben Geſten an denſelben Stellen
Einige ſingen allerdings etwas falſcher als die anderen Jn
dieſer Hinſicht wenigſtens weicht Herr Jéeröme von der Tra
dition ab Aber abgeſehen davon kein Schatten von Originalität
Deutſche Künſtler von Ruf pflegen bei der ſcharfen Londoner
Kritik beſſer wegzukommen

Erneſto Mezzabotta der bekannte Romancker un
Tagesſchriftſteller iſt in Rom geſtorben

Der ruſſiſche Muſenalmanach der ehemals
unter der Leitung Puſchkin s erſchlen wird von dem ruſſiſchen
Verlagshauſe Skorpion das durch die Ueberſetzungen Jbſen s

Annunziv s Hamſum s uſw bekannt geworden iſt erneuert
An dieſer Sammlung arbeiten alle modernen ruſſiſchen Dichter
und Romanſchriſtſteller mit Der erſte Jahrgang iſt jetzt unter
dem Titel Blumen des Nordens erſchienen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 18 Jnlk
Eine ſehr jngendliche Brandſtiſterin erſchien aus Unterſuchungs

haſt vorgeführt in der Perſon der Dienſtmagd Anng Goitke
angekagt wegen vorſätzlicher Brandſtiftung Die Angeklagte
ſtommt aus Mücheln bei Merſeburg iſt 133/ Jahre alt und
bisher unbeſtraft Es wurde ihr zur Laſt geiegt am 12 Jnni
d J in Schkopau ein Gebände das Vorräthe ilandwirthſchaft
licher Erzeugniſſe enthielt nämlich eine dem Gutsbeſitzer Emil
Hauck gehörige Scheune vorfätzlich in Brand geſetzt zu haben
Die Angeklagte legte ein offenes Geſtändniß ab und ſchien auch

Reue zu empfinden Am 10 April d J war ſie bei dem er
wähnten Gutsbeſitzer in Dienſt getreten und wie üblich anf ein
Jahr gemiethet worden Sie hatte 2 kleine Kinder ihrer Dienſt
herrſchaft zu beaufſichtigen gehabt und war wie ſie angab gut
behandelt worden Trotzdem aber verfiel ſie auf den Gedanken
den Dienſt zu verlaſſen well ſie von den Knechten ihres Dienſt
herrn ſo behauptete ſie geſchlagen worden ſei Jch dachte
ſo änßerte ſich die Angeklagte dann könnte ich fort wenn
ich die Scheune anſteckte Jch nahm Streichhölzchen aus der
Küche und warf ſie brennend durch eine Ritze im Scheunenthor
in die Scheune Als es darin anfing zu brennen ging ich zum
Aufſeher Lange und ſagte ihm es ſei Feuer in der Scheune das
werde wahrſcheinlich ein armer Reiſender angeſteckt
haben der vorher dageweſen ſei Auch am Tage
vorher ſei ein armer Reiſender dageweſen der habe
etwas au die Glebelwand der Scheune geſchrieben
Sie habe dann Waſſer zugetragen und ſich am Löſchen betheiligt
Jhre Erzählung von einem armen Reiſenden war jedoch als un
wahr befunden worden worauf es dem Gendarmerie Wachtmeiſter
Margquardt gelungen die jehige Angeklagte zum Eingeſtehen
ihrer Thäterſchaft zu bewegen Der Gutsbeſitzer Emil Hauck
bekundete die Scheune nebſt Jnhalt habe er auf 7000 M bei der
Landfeuer Societät verſichert gehabt und den Schaden in Höhe
von 6000 M erſetzt erhalten Perbrannt waren abgeſehen von
der Scheune für 300 M Heu ſür 248 M Stroh ein Wagen
einige land wirthſchaftliche Maſchinen und Ackergeräthe ins
geſannmnt ungeſähr 2300 M werth Zur Bewilligung mildernder
Umſtände wurde der vorliegende Fall nicht geeignet befunden
und die Angeklagte dem Anträge des Stagtsanwalts gemäß zu
1 Jahr Gefängniß verurtheilt unter Berückſichtigung ihrer
bisherigen Unbeſcholtenheit

Ebenfälls aus Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der 43 Jahre
alte Arbeiter Karl Hoffmann hier aus Cöllme gebürtig der
ſich auf die Anklage wegen Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle zu verantworten hatte Er iſt zwanzigmal vor
beſtraft am meiſten wegen Diebſtahls darnnter minlt 1 Jabr
6 Monaten und 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus Sein neuerer
Streich hatte darin beſtanden daß er am 11 Juni d J in der
Leipzigerſtraße hier aus der Schoßkelle eines vom Geſchirrführer
Hermann Juſt hingeſtellten Wagens ein Paplerpacket weg
genommen das 3 Pfund Kaffee enthielt Der Diebſtahl war
alsbald entdeckt und Hoffmann darauf eingeholt und feſtgenommen
worden Dies räumte der Angeklagte ein behauptete aber er
habe das Packet auf dem Trottoir in der Nähe des Wagens ge
funden was durch die Bewelsgufnahme widerlegt wurde ſt
Rückſicht auf ſeine vielen Vorſtrafen wurden ihn mildernde Um
ſtände nicht zugebilligt Dem Autrage des Staatsanwalts gemäß
erfolgte Verurthellnng des Angeklogten zu einem Jahr
Zuchthaus und zwei Jabren Ehrverluſt rWegen Betrugs im wiederhollen Rückfalle war angeklagt de

us Unterſuchungshaft vorgeführte Arbeiter Auguſt Wiedegean Zerbſt Er t aus Grimmitſchleben be Rienburg g S
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3 Jahren Zuchthaus Der Angeklagte hatte am 11 Juni d J
in Landsberg bei Halle in zwei Gaſthänſern Zechprellerei ver
übt und zwar waren die betreffenden Wirthe um 60 Pfg ge
ſchädigt Unter Zubilligung mildernder Umſtände kam er mit
4 Mongten Gefängniß weg

Der Fleiſchermeiſter Oskar Klebler hier 29 Jahre alt war
vom Schöffengericht in Delitzſch wegen Betrugs in zwei Fällen
u 10 Wochen Gefängniß verurtheilt worden wogegen er Be

rufung eingelegt hatte K hatte im Frühjahr 1900 und am
33 Oktober 1900 beim Einkauf von Schlachtvleh vorgeſpiegelt
er ſei nur etwas in Geldverlegenheit während er da
mals gänzlich zahlungsunfähig war Beim Gutsbeſitzer
Schreiber in Sauſedlitz bei Delitzſch hatte Kiebler um zwel
Fühe gehandelt eine davon nach Gewicht gekauft für 288
150 M darauf bezahlt und dem Verkäufer erklärt den Reſt im
Betrage von 78 M werde er am nächſten Tage ſchicken Die
andere Kuh hatte Kiebler nicht mitgenommen aber dem Guts
beſitzer Schreiber noch vorgeſpiegelt er habe gerade nicht mehr
Geld bei ſich weil er in Laue bei Delitzſch eine Kuh gekauft
und bezahlt habe Das war nicht der Fall geweſen der Guts
deſitzer Schreiber konnte nachher trotz Mahnungen nicht Be
zahlung der 78 M erlangen und erfuhr zu ſpät daß von
Kiebler nichts zu kriegen ſei Aehnlich war der Angeklagte am
23 Okt beim Gutsbeſitzer Gärtner in Reibitz bei
Delitzſch zu Werke gegangen Belde Geſchädigte erhlärten
ſie ſeien gewöhnt ihr Vieh nur gegen bagre Zahlung zu ver
kaufen und würden die Thiere dem Fleiſchermeiſter Kiebler

iſt 47 Jobre alt und mehrfoch wegen Betrugs n milt

nicht überlaſſen haben wenn diefer ſich nicht als zahlungeéfähig
ausgegeben hätte Der Angeklagte verſuchte die Sache ſo dar
zuſtellen als ſei er nur Schuldner in den beiden Fällen und
Schreiber wie Gärtner hätten nur einen civilrechtlichen Anſpruch
an ihn Hiermit hatte er aber kein Glück da die von ihm den
beiden Verkäufern gemachten Vorſpiegelungen klar erwieſen
waren Er iſt übrigens wegen Betrugs vorbeſtraſt mit
14 Tagen Gefängniß und wegen Verkaufs verfälſchter Nahrungs
mittel mit 6 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Gefängniß Seine
Berufung wurde verworfen

Wegen Amtsvergehens und Amtsverbrechens an
geklagt war der Amtsdiener Friedrich Kleine aus Röſa bei
Bitterfeld Die Anklage legte ihm Beſtechung und fahr
läſſige Gefangenenbefreiung zur Laſt Der Angeklagte
iſt 50 Johre alt ſeit 24 Jahren im Dienſt und bisher un
beſtraft Er hatte am 10 April d J vom Amtsvorſteher in
Röſa den Auftrag erhalten den Pferdehändler Böttcher der
nach ſteckbrieflicher Verfolgung dort feſtgenommen war ins
Gerichlsgefängniß nach Bitterfeld zu transportiren Kleine
requirirte vom Landwirth Otto Zeißler einen Wagen und trat
gegen 8 Uhr die Fahrt nach Bitterfeld an Unterwegs kam
dem Arreſtanten Böttcher die Luſt an im Dorfe Ponch bei
Bitterfeld einzukehren der Amtsdiener geſtattete es ohne Wider
ſpruch und begab ſich mit ins Lokal wo der freigebige Ge
ſangene Bier ſpendete Der Angeklagte erklärte er habe nur
ein Glas Bier getrunken wer es bezahlt habe wiſſe
er nicht Jm Gaſthof Zum Mnuldenthal vor Vitterfeld
kehrte die Reiſegeſellſchaft wieder ein und der Amtsdiener wurde
abermals mit Bier traktirt Jn Bitterfeld war dann der Wagen
Zelßler s einſtweilen eingeſtellt Arreſtanten und Transporteur
kehrten zum dritten male ein Als Kleine endlich den Böttcher
ins Gefängniß einllefern wollte war es dazu zu ſpät geworden
ſchon nach 10 Uhr Den Arreſtanten einſtweilen in das Bitter
felder Polizeigefängniß zu überführen darauf verfiel Kleine nicht
Nachdem man ſich nochmals tüchtig geſtärkt beſchloß man die
Rückfahrt nach Röſa anzutreten Um 2 Uhr traf man dort ein
Böltcher machte den Vorſchlag er wolle im Deparade ſchen
Gaſthof logiren und am anderen Morgen möge ihn Kleine ab
bolen Letzterer ging darauf ein merkte aber am anderen
Morgen zu ſpät daß ſein Schützling mittlerweile ge
flüchtet war Der Ausreißer wurde ſpäter in Leipzig
gefaßt Die Handlungsweiſe des Angeklagten Kleine wurde
als grobe nahe an Vorſatz ſtreifende Fahrläſſigkeit bezeichnet
Etwas ſeltſam erſchien es daß dem Angeklagten dem der halbe
liuke Arm fehlt und der an der rechten Hand einige fehlerhafte
Finger bat ein ſolcher Transport übertragen worden war
Einen Säbel den er gewöhnlich zu tragen pflegt hatte er
damals nicht bei ſich gehabt Unter Zubilligung mildernder

beſt wurde er antragsgemäß zu 3 Monaten Gefängniß
verurthellt
e

Prvovinzialnachrichten

Weißenfels 18 Juli Erweiterungsbau des ſtädti
chen Krankenhauſes Ausſchreitungen Unſer

ſtädtiſches Krankenhaus entſpricht den gewachſenen Bedürfniſſen
nicht mehr Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten
wurden nach langer Debatte die ſich hauptſächlich darum drehte
ob ein vollſtändiger Neubau oder ein Erweiterungsbau vortheil
dafter ſef 150,000 M zur Erweiterung der Anſtalt bewilligt
Von den Koſten ſollen 100,000 M durch eine mit 4 Proz zu
verzinſende und mit 1 Proz zu amortiſirende Anlelhe 50,000 M
aus den Ueberſchüſſen der ſtädliſchen Sparkaſſe gedeckt werden

Grobe Ausſchreitungen haben ſich im nahen Nöd litz polniſche
Arbeiter dem Gutsvorſtand gegenüber zu ſchulden kommen laſſen
Sie ſtatteten öfters den im Arbeiterhauſe wohnenden polniſchen
Arbeiterinnen Beſuche ab bei denen es ſtets ſehr luſtig zuging
Als ſich der Rittergutsbeſitzer Schneider die Beſuche verbat
ſpreugten die Polacken das Thor gewaltſam auf demolirten den
Bann und drangen mit Slöcken Meſſern u dergl bewaffnet
auf den Gutsvorſtand ein Jn dem entſtehenden Handgemenge
hat dieſer erhebliche Verletzungen am Kopfe erlikten Sechs
Tyett winben verhaftet und geſchloſſen nach Naumburg ab

ührt

8 Helbra 18 Juli Ueberfahren Der Knecht Jakob
Müller wurde von einem Woſſerfaß das er von der Märſche
geholt halte und von welchem er herabgefallen war derart
überſahren daß er ſofort nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe in P
Eisleben transportirt werden mußie

Nordhaufen 18 Juli Zum Tabakarbeiter Ausand Die neuen Verhandlungen zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeltnebmern haben zum Abſchluß eines Waffenſt illſtandes
von einigen Tagen geführt und zwar auf Grund der
Tbatſache daß man ſich beiderfeils zu einer Einigung im
rin i berelt zeigte Die Vermittlung hatte der Syndikus
es Deutſchen Tabakvereins Dr Schloßmacher Frankfurt

nommen Bemerlkt ſei daß ſür die Verhandlungen der
mieh des ſtädtiſchen Elinigungsamtes außer Betracht blieb
ch der Wiederkehr des Dr Schloßmacher in einigen Tagen

wird über die Einzelheiten der Einigungspunkte weiter ver
handelt werden

D Söleuſingen 18 Jul Thüringerwald Verein
v am 29 Auguſt 1880 ins Leben geruſene Thüringerwald
m n bält am 18 n Mts ſeine diesjährige Generalverſammlung
de ro tterode ab Jn ſeinem erſten Geſchäftsjahre zählte
zu PWrreln in 11 Zweigvereinen 692 Mitglieder legt ſind 97
a gvereine mit faſt 9000 Mitgliedern vorhanden Die Gene
entſaminlung wird ſich mit nicht weniger als 15 Unterſtützungs
nämſltg zu beſchäftigen haben Am wexzuigſten erbittet Arnſtadt
ach ch 150 am meiſlen Leheſten nämlich 2500 M Stützer
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E Rudolſtagdt 18 Juli Ertrunken Beim Baden in
der hieſigen Milltär Schwimmanſtalt erkrank geſtern nachmittag
der Rentier Ochs von hier Der Ertrunkene machte den ſog
Kopfſturz und kam dann nicht wieder zum Vorſchein

Gera 17 Juli Nach der Ueberſicht über die Er
gebniſſe der Obſtbaumzählun 9 im Fürſtenthum Reuß
jüugerer Linie am 1 De jebt es im ganzen Lande 406,510
Obſtbänme und zwar im Unterland 314,878 im Oberlande
91,632 Das Unterland weiſt in 5644 Haushaltungen 54,120
Aepſel 37,852 Birn 171,502 Zwetlſchen und Pflaumen und
51,404 Kirſchbäume auf Die entſprechenden Zahlen des Ober
landes ſind 5128 Haushallungen und 35,704 bezw 15,556 bezw
30,723 bezw 9649 Auf eine Haushaltung kommen 8,3 Aepfel
5,0 Birn 18,8 Zwetſchen und Pflanumen und 5,7 Kirſch
bäume

Meerane 18 Juli Waſſermangel Durch die an
haltende große Hitze ſind viele unſerer öffentlichen Brunnen
verſiecht und dadurch ganze Stadtviertel ohne Waſſer denn
unſere Stadt iſt noch ohne Waſſerleitung Hält die Trocken
heit länger an werden mehrere Fabriken ihren Betrieb ein
ſtellen müſſen

Vermiſchtes

Der neueſte Record des Schnelldampfers Dentſchland Aus
Anlaß der neueſten Recordleiſlung des Schnelldampfers Deutſch
land der Hamburg Amerika Linie der auf ſeiner letzten Reiſe
von New York nach Plymonth eine Durchſchnittsgeſchwindigkeit
von 23,51 Knoten in der Stunde erzielt hat gegen bis
herige 23,38 Knoten iſt der Direktion der Hamburg Amerika
Linie folgender Glückwunſch vom Kaiſer aus Gudvangen
zugegangen

Bravo Deutſchland Ein bisher noch von keinem Schiffe
der Welt erreichtes vorzügliches Ergebniß Ehre den Er
bauern der oft erprobten Vulkanwerft und Ehre dem Perſonal
des Schiffes Beide tragen den Ruhm würdig über die
Meere Jch freue Mich daß das Schiff Deutſchland heißt
Anuszeichnung Eine beſondere Auszeichnung durch den Kaiſer

wurde dem Kabinetlsbriefträger Gerlach zuthell der am
1 Auguſt d J in den Rubeſtand tritt Auf Befehl des Kaiſers
wurde ihm eine mit Brillanten verzierte Buſennadel die unter
der Krone ein W zeigt überſandt ſowie ein Bild des Monarchen
in Goldrahmen mit eigenhändiger Unterſchrift und den Worten
Für treu geleiſtete Dienſte Juli 1901 nebſt einem Begleit

ſchreiben der den Monarchen auf vielen Reiſen begleitete
hat jetzt in Lubmin bei Wolgaſt j P ein Haus käuflich erworben
und gedenkt dort ſeinen Lebensabend zu beſchließen

Stiftungen Berliner Blättern zufolge hat die kürzlich ver
ſtorbene verwitiwete Hofmalerin Thereſe Richter ihren Nachlaß
von einer halben Million größtentheils zu wohlthätligen
Zwecken beſtimmt Ferner vermachte der verſtorbene Komponiſt
Proſeſſor Bierling Senator der Akademie der Künſte ſein
Vermögen im Betrage von Millionen Mark der Stadt Berlin
zu wohlthätigen Zwecken

Juſtizrath Sello s Feſtungshaft Juſtizrath Pr Sello der
die ihm wegen Herausforderung des Staatsanwalts Braut
zum Zweikampf anuferlegte vierwöchentliche Feſtungshaft dem
nächſt in Weichſelmünde zu verbüßen gedächte hat von dem
Feſtungskommandanten den Beſcheid erhalten daß dies zur Zeit
nicht angängig wäre da ſämmtliche Stuben reſp Zellen in den
alten Kaſematten bis auf weiteres belegt ſeien Hiermit hat
ſich Sello begnügen müſſen obgleich er dem Pernehmen nach
den dringenden Wunſch hegte die Strafe während der Dauer
der gegenwärtigen Gerichtsſerien zu erledigen

Doppelter Selbſtuvrdberſuch Gemeinſchaſtlich aus dem Fenſter
geſprungen ſind am Mittwoch nachmittag um /2 Uhr in Berlin
zwei Schweſtern die 43 Jahre alte Lehrerin Hedwig Gut
knecht und die 41ljährige Porträtmalerin Mara Gutknecht
Beide waren vorher in dem Droguengeſchäft von Büdowskt in

der Lortzingſtraße erſchienen und hatten mitgetheilt daß ſie aus
Stettin zugereiſt wären um einen Prozeß zu führen Daran
hatten ſie die Frage geknüpft ob man wohl eine paſſende Wohnung
ſür ſie wüßte B empfahl ſie an eine bekannte Familie in der
Puttbuſerſtr 2 wo ſie ein im zweiten Stock des Seitenflügels
belegenes Zimmer mietheten und auch gleich in Benutzung
nahmen Um 8 Uhr traf der Schwiegervaler des Droguenbändlers in der Kutlbuſerſtraße 2 ein um ſich zu erkundigen

ob die beiden Damen zugezogen ſeien Das hörten dieſe in ihrem
Zimmer und ſchrien in dem Glauben daß ein Polizeibeamter
gekommen ſei Wir geben unſere Gerichtspapiere nicht
heraus Gleichzeitig verviegelten und verrammelten ſie die
Eingangsihür indem ſie verſchiedene Gegenſtände davor
ſchoben und kletterten dann auf das Fenſterbrelt um ſich durch
einen Sprüng in die Tiefe der eingebildeten Verfolgung
zu entziehen Während nun der Zimmervermielher die beiden
erregten Frauen von einem Nachbarfenſter aus zu beruhigen
verſüchte war die Polfzei benachrichtigt worden Unter Führung
eines Wachtmeiſters trafen vier Schutzmänner ein auch ihre
Verſuche die beiden Mädchen zum Ocffnen der Wohnung zu
veranlaſſen blieben erfolglos Die beiden Schweſtern ſchrien

Wir geben die Papiere blos dem Präſidenten von Windheim,
Jn dieſer Nothlage wurde die Feuerwehr aus der Oderberger
ſtraße angernſen Jn demſelben Augenblick aber als die
Feuerwehrmänner den Hof betraten ſtürzten ſich die belden
Schweſtern auf den Hof hinab Die Lehrerin trug einen Ober
ſchenkelbruch und innere Verletzungen die Malerin
außer inneren Verletzungen ſolche im Geſicht davon
Zwei Rettungswagen brachten die ſeltſamen Schweſtern nach
der Unfallſtation in der Badſtraße und von dort nach dem
Lazaruskrankenhauſe Beide ſcheinen nicht zurechnungsfähig
zu ſein Seit drei Wochen halten ſie ſich in Berlin au wohnten
einige Tage in einem Stift dann wieder in der Bülowſtraße
und wechſelten ſtets ſchnell den Aufenthalt damit ihnen die
Sapiere die ſie gar nicht beſitzen nicht abgenommen werden

könnten Die Lehrerin bezleht angeblich eine Unterſtützung aus
einer Lehrerkaſſe in Stettin

Ein Ueberfall am hellen Tage iſt am Mittwoch zwiſchen
Hangelsberg und Fürſtenwalde Brandenburg verübt
worden Der Ueberſallene ein 19 jähriger Schüler Sohn eines
in einem Vorort wohnenden Profeſſors erzählt der Tägl
Rundſchau darüber folgendes Jch radelte nach Fürſtenwalde
Unterwegs wollte ich mich etwas ausruhen und legte mich in
das Gras am Rande des Chanuſſeegrabens Plötzlich hörte ich
u mir einen Aſt knacken Jch drebhte mich um Jn dieſem
Augenblick wurde mir auch ſchon ein Sack über den Kopf
geworfen und zwei Kerle drohten mich zu ezwürgen wenn
ich mich wehren würde 3 M nahmen ſie mir weg 2 W
waren im Gürtel verſteckt und die fanden ſie nicht die 3 M
waren im Strumpf Dann gaben ſie mir einen Schlag auf
den Kopf Jnzwiſchen hatte einer mein Rad ge
nommen und ich hörte ein eigenthümliches Knacken Nun
nahmen ſie mir den Sack vom Kopfe und drohten falls ich mich
umdrehen würde mich zu erſchießen Dann verſchwanden ſie
Als ich wieder zum klaren Bewußtſein kawm waren ſie nicht
mehr in Sicht Nun beſtieg ich mein Rad und wollte weiter
fahren aber m ein paar Drehungen brach das Rad das an
eknickt war zuſammen Jch mußte es nach Fürſtenwalde
ühren Dort habe ich Anzeige gemacht
Kurzſchluß Geſtern nachmittag brach in den Telephonu

räumen des Hauptpoſtamts in Aachen wahrſcheinlich infolge
er Fener aus wodurch über 200 Telephonleitungenaußer etricö geſetzt wurden Man vermuthet daß Kurzſchluß

inſolge Relßens eines Telephondrahles und deſſen Berührung
mit einer Starkſtromleitung entſtand Das Feuer war in einer
Viertelſtunde gelöſcht Perſonen kamen nicht zu Schaden

Ter frühere Pherleuthant Rueger vom 17 Jufankericetegie
ment in Mörchingen wurde geſtern früh aus dem Arreſthauſe zu
Metz unter der Bedeckung eines Vicefeldwebels und eines Ge
freiten nach der Strafanſtalt in Enisheim Oberelſaß überſührt

Exploſion in einer Pulvermühle Durch elne Exploſion in
einer Pulvermühle bei Haß loch Bayern wurde eine Perſon
getödtet zwei wurden ſchwer und zwei leicht verletzt
Unglücksfall im Grubenbetriebe Am Donnerstag vormittag

u in der Concordiagrube in Zabrze durch einen zu früh
osgehenden Sprengſchuß fünf Arbeiter verunglückt
Einer wurde getödtet zwei wurden ſchwer verwundet

Ein ſchwerer Bannnfall ereignete ſich wie aus Wien gemelde
wird beim Bau des Wiener Brauhauſes in Schwechat Der
Plafond des vierten Stockwerkes ſlürzte ein und durchſchlng alle
drei Etagen wobei ein Arbeiter getödtet zehn ſchwer
verwundet wurden Ob noch weitere Arbeiter unter den
Trümmern liegen konnte bisher nicht konſtatirt werden

Ueber die Hygiene in den Eiſenbahnen hat der franzöſiſche
Miniſter der öffentlichen Arbeiten eine Vorſchrift erlaſſen die
den Verwaltungen der Eiſenbahn Geſellſchaften in Frankreich
viel Kopfzerbrechen bereiten wird da darin eigentlich eine faſt
völlige Umwandlung der Eiſenbahnwagen verlangt wird Es
geſchieht dies nicht nur im Jntereſſe der Reiſenden ſondern
auch der Angeſtellten Es heißt in dem Erlaß daß Tauſende
von den Eifenbahnbeamten in den Vahnhöfen dem ſchädlichſten
Staub und dadurch unanfhörlichen Krankheitsgefahren ausgeſetzt
ſeien die durch genügende Sorgfalt verhindert werden könnten
Es wird daher alles trockene Fegen und Abſtauben durchaus
unterſagt weil dadurch krankheiterregende Keime in alle Ecken
der Eiſenbahnwagen und bis anf die Bahnſteige ausgeſtreut
werden Zur Reinigung ſollen nur fenchte in keimtödtende
Löſungen getauchte Lappen benutzt werden Zu dieſem Zwecke
muß bie ganze Einrichtung der Eiſenbahnwagen abgeändert
werden Die Fußböden ſollen eine Deckung mit Linolenm erx
balten die täglich abgewaſchen werden können Als Teppiche
ſollen nur ſolche aus glattem Kautſchukſtoff verwandt werden
Kiſſen dürfen keine Vertiefungen oder Fällen enthalten und
müſſen mit undurchläſſigen Stoffen überzogen ſein die eine
gründliche Reinigung geſtatten Auch auf den Bahnhöfen darf
kein trockenes Kehren ſtattfinden Die Fußböden der Bahnſteige
und Warteſäle ſind täglich abzuwafchen das Ausſpeien iſt überall
zu verbieten Der Miniſter will den Geſellſchaften für die
Geſammthelt dieſer Aenderungen natürlich Zeit laſſen verlangt
aber die ſofortige Beſeitſgung aller Teppiche außer ſolchen aus
Linoleum oder Kantſchuk ferner die Abſchaſſung von trockenem
Auskehren und die Ausſtattung aller Rückenlehnen und Kiſſen
mit Stoffüberzügen die häufig abgenommen gewaſchen und
desinfizirt werden können

Blutthat Als am Mittwoch nachmittag der Poſtdirektor
Jngemey in Nippes den Poſtunterbeamten Häſſy in deſſen
Wohnung wegen eines Fehlbetrages zur Rede ſtellte und ihn in
freundlicher Weiſe zur Herausgabe des Geldes aufforderte ſtach
der Köln Ztg zufolge Häſſy dem Poſtdirektor ein Dolch
meſſer tief in die linke Bruſtſeite Häſſy wurde verhaſtet
Jngemehy iſt ſeinen Verletzungen geſtern erlegeu

Der beleidigte Löwe Aus Borgo Prund in Oberungarn wird
die nachfolgende merkwürdige Epiſode aus dem Thierleben
berichtet Jn der genannten Gemeinde halte die Menagerie
beſitzerin und Thierbändigerin Frau Kopeczky ſeit einigen
Tagen ihre Schanbude aufgeſchlagen Eine der intereſſanteſten
Prodnktionen beſtand darin daß die Dompteunſe von ihrer
großen Dogge begleitet in den Löwenkäfig trat und ein mächtiges
gezähmtes Löwenpaar durch den Reifen ſpringen ließ Eine
Weile ging die Prodnuktlon glatt vor ſich bis plötzlich auch die
Dogge Luſt bekam durch den Relfen zu ſpringen und indem ſie
dem Männchen zuvorkam gleichzeitig mit der Löwin den Sprung
machte Das verſetzte den Löwen in ſolche Aufregung daß er
plötzlich die bekannte Angriffsſtellung einnahm und dabei die
Dompteunſe ins Auge faßte Ein Augenblick und es wäre um
dieſelbe geſchehen geweſen Das Blut ſtockte in den Adern der
Zuſchauer aber auch die Bändigerin hatte die Geſahr wahr
genommen und auf elnen Wink derſelben ſprang die treue
Dogge der bereits zum Sprunge niedergekauerten mächtigen
Katze an die Kehle Der Löwe war über dieſen unerwarteken
Angriff für einen Moment ſo überraſcht daß es den herbei
geeilten Wächtern gelang die Scheidewand berabzulaſſen welche
den Käfig in zwei Theile theilte und dadurch den Löwen von
der Domptenſe und ihrem treuen Hunde zu trennen Jn der
ſelben Menagerle iſt übrigens auch ein alter halbblinder Löwe
zu ſehen der vor einigen Jahren dem Gatten der Frau
Kopeczky gelegenttich einer Produktlon bei welcher der Mann
W Kopf dem Thiere in den Rachen geſteckt hatte denſelben
abbiß

wem eWetter Ausſichten
Nachdruck verboten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
20 Juli Wolkig ſchwül auffriſchende Winde Neigung zu

Gewitterregen
21 Juli Wolkig mit Sonnenſchein drückend warm Vielfach

Gewitter

Meteorologiſche Station zu Halle

18 Juli 19 JulfS 9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Mim mirg

Barometer Millimeler 757,6 758,7Thermometer Celſins 21,1 14 9Rel Feuchtigkeit 67 80ind NO 2 NRO 2Maximum der Temperatnur am 8 Juli 27,02 C
Minimum in der Nacht vom 18 Juli zum 19 Juli 14,29 C
Niederſchläge am 19 Jnhli 7 Uhr morgens 0,0 mw

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 19 Jull 181/20 R

Letzte Telegramme
Jaroslaw 18 Juli Heute überfielen 15 Ränuber

6 Werſt von Moskan einen Güterzug Das Perſonal wehrte
ſich und es gelang ihm im Verein mit Streckenarbeitern die
Banditen zu verjagen Einer derſelben wurde gefangen ge
nommen die anderen entkamen in die dichten Wälder

Aachen 19 Juli Auf dem Vahnhof Marſchirthor verbrannten
vor Abfuhr eines Zuges je ein holländiſcher Poſt ſowie Gepäck
wagen mit Jnhalt

Aden 19 Juli Heute traf die Gera mit dem Grafen
Walderſee an VBord ein Morgen erſolgt die Weiterfahrt
An Bord iſt alles wohl

London 18 Juli Der wegen Bigamie angeklagte Earl of
Ruſſel wurde zu drei Monaten Gefängniß veruürtheilt

Saragoſſa 18 Juli Ein Volkshanfe bombardirte den
Palaſt des Erzbiſchofs das Prieſterſeminar und
mehrere Kirchen mit Steinen auch die Polizei wurde mit
Steinen beworfen Eine Anzahl Perſonen wurde in dem
darauf entſtehenden Kampf verwundet darunter auch einige
Frauen Der Biſchof ordnete die Suspendürung aller
religiöſen Ceremonien an

Valparaiſo 18 Jul Der hieſige Generalkonful von Ecnador
Sanches wurde von Anhängern der der Regierung feindlich
geſinnten Partei durch Schüſſe verwundet daun erdolcht
worauf ihm die Mörder die Ohren abſchnitten Mehrers
hier lehende Bürger aus Ecnuador ſind verhaſtet
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Ilandel Gewerbe und Verkehr
deburg 18 Juli Auf festes London und darauſhineä echten etablirte sich an der Zucker Abend

b örse bei 10 Pf anziehenden Preisen eins feste Tendenz für
alte Ernte neue Ernte blieb rublg und unverändert

Fabrikant Otto in Dortmund Mitglied des Aufslchts
rathes der Aktiengesellschaft für Trebertrocknung hat gestern
vwachmittag Konkurs angemeldet

Zu dem Pifferenzeinwand in Glatz Die summe welche
die Glatrer grosse Firma sich weigert an das Bankhaus Louis Schott
in Glatz für verauslagie Difterenzen zu zahblen beträgt laut Glotzer
Zig 58 000 M Die Firma verlange auch noch 33,00 A auf früher
bezahlte und verrechnete Beträge zurück Sämmtliche HDepositen
glänbiger sollen von seiten der Verwandten Sebotts befriedigt werden
50 dass für diese Kein Verlust entstehen würde

Nach dem C hat die Konkursveorwaltung der Leipziger
Bank der Akt Ges für Trebertrocknung zur Fortführung des
Betriebes 22 Mill b zur Verfügung gestellt

An die Aufsichtsräthe der Kasseler Trebergesellschaft
atellt Silberbreit in Berlin erneut die Forderung von 2 Mill M
Direktor Schmidt hatte behauptet die Forderung sei längst gedeckt

Die Hamburger Firma Adolf Robertson liess 6000 Lalrl
Differenzen in London umbezahlt

Aktien Gesellschaft Mlassenjahr Korieaforaäerung 260,481 t im gleichen Zeitraum des

Vorj 269,876

Düsseldork

Im ersten Halb

dfe Kokserzeugung 69,789 t 83,321 der Betriebsüber
schuss C3 ,225 709,545

18 Juli Auf dem Kohlenmarkt ist der Absatz mit
Ausnahme von Feinkohle und Koks befriedigend Der Eisenmarkt liegt
ruhig Die nächste Produktenbörse findet am August statt

Buenos Airses 17 Juli
Rio de Janelro 17 Jalli

Wochenüberefeht der Relehnbank vom 15 Full

Goldagio 137 29
Wechaol auf London 10

Aktiva
Berlip 18 Juli

1 Metallbest der Bestand en kursfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnvet M 939,612,000 Zun 28,464,000

2 Best an Reichskassenscheinen 25,247,000 Zun 766,000
3 an Noten anderer HBanken 15,209,000 Zun 2,850,000
4 an Wecehseln 959,668,000 Abu 34,949,000
5 an I ombardforderungen 74,220,000 Abn 4,677,000
6 an Effekten 1 162 000 Abn 819 0007 an sonstigen Aktiven u 95,461,000 Abn 9,485,000

Passiv a

9
8 das Grundkapital5 der Reservetonds

10 der Betrag der uml Noten

A

11 die sonstigen täglich fälligen

150,090,000
40,50,000

unverändert
unverändert1,254,185,000 Abn 744,255 000

Verbindlichkeiten 642,010 ,000 Zun 56,566,000
12 die sonstigen Passiven u 25,234,000 Zun 739,000

Sehlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu HKallse
Am 18 Fuli 1901

Preise k 50 Kg a Iebenck b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ver z
a b a b a b ſkanli s

35 Rinäder 35davon 6 Oehsen 32 835 6Färse 359 2 123 Kühe 29 27 25 234 Bullen 30 28 445 Kälber 43 38 34 4527 Hammel Sechafe 29 27266 Schweine 62 60 56 225 41Geschäſtsgang fott Gesemmt Auftrieb clieser Woche
76 Rinder davyon 13 Ochsen 83 Färsen 50 Kühe 15 Bullen 63 Küälber
129 8Schafe 420 Land Schweine zusammen 688 Schlachtthiere

Sehlagcehtviehmarkt LIeipzig 18 Fali Alarktpreise für 50 kg
in Mark erste Notirung für I ebend zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 139 Rinder und zwar 59 Ochsen 11 Kalben 49 Kühe
29 Bullen 836 Kälber 354 Stück Schafrieh 1258 Schweine und zwar
1258 deutsche aus Ungarn zusammen 2587 Thiere

Ochsen 1 vollfleischige nusgemästet en 6582 junge fleischige nicht ausgemästeto 64
3 müässig genährte junge gut genährte ältere 58
4 gering genährte jeden Alters e 54

Kalven I vollteizchige gusgemästete Kalbe
es Kähbe 2 volifleichige ausgemästete Kühe 62

3 ältere ausgemästete Kihe 564 mässig genährte Kühs und Kalbun 50
5 gering genährte Kühe und Kalben 45

Sallen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertihes 558
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 53

3 gering genüährte 480Kaälber I feinste Mſast Vollm Mast u beste Sangkälber 40
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 36
3 geringe Saugkülber 254 ältere gering genährte Fresser e 1

Sehate Igstlämmer und jüngere Masthammel 34
2 ältere Masthamm el 323 màssig genährte Hammel u Sehafe Merzschaſe

Sehweine 1 vollleischige der feineren 622 fleischige 573 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 54ausländische aus 5 8Geschäftsgang langsam Verkank 118 Rinder und zwar 47 Oechsen
10 Kalbea 39 Kühe 25 Bullen 826 Kälber 317 Schafe 1019 Schweine

Getreid e
New Vork 18 Juli Telegr Rother Winterweizen

loco 76 Juli 74 Sept 73 Oktober 73 Dezember 75
Mais Juli 54 September 55 Oktober 55 Mehl 275
Getreidefracht 7

Chicago 18 Juli Telegr
68 Man ils Juli 50

Hamhbhurg 18 Juli Weizen loeo stetig ſoco holsteinisecher
163 168e Laplata 128 Roggen loco stetig südrussischer matt
eik Hamburg 101 105 do 105 196 mecklenburgischer 138 145 Hafer
fest Gerste fest

Amsterdam 13 Juli
ANärz Roggen

März
Antwerpen 18 Fuß

kest Gerste behauptet

Weizen Juli 66 September

Weizen an Termine geschäſtslos Novbr
loco auf Termine kest Okibr 130

Weizen fester HakerRoggen ruhbig

Zuecker
London 18 Fuli JavnzuckerRohzucker loco G Fest

a P r r r Rohzucker ruhig 885 neue Conditionen
22 23 eisser Aucker ruhnig Nr 3 per 109 4 Juli 26Aug 26 OKt Jan 26 Jan April 26 r c

Kakkas
Bamburg 18 Fuli Kallee ruhig Umsatz 1500 Sacx
Iamburg 16 Juli Vormittag bericht Good average Santos

Sept 27,75 Gd Pez 28,50 Gd Alärz 29,25 Mal 29,75 Gd
Schleppend

Mamhurg 18 Jali ahends 6 Uhr

969 loco 11 nom Rüben

Kolſee good average SantosG per Mirz 25,25 Ga Mai 20,75 Gd
z uming

Amsterdam 18 Juli Javs Kaffee good ordinary 32,90
II avre 18 Juli Sehlussherieht Hericht der Hamburger Firms

Peimann Ziegler u Co Koflee good average Santos per Full 34,75
per Sept 35,00 per Dez 34,50 Kaum behauptet

Petroleum
650 am vare 18 Fali Petroleum steigend Biandard white loco

r

Antwerpen 18 Fuli Sehlusshberieht, Ballinirtes Type welss
loco 16,50 ber u Br Juli Br 17bepi hen r r Biere uli 18,59 r per Sept 17,00 r per

New Vork 18 Juli c r Petroleum Standard white in
New Vork 7,05 40 3 ioVruu ler a ri J 5 7,00 do Roſined in Casas 8,05

zit un nandarg u er 777 Aer vLIamburg 18 Juli iritus etill Fali 14 13 Fuli Aug u ewegungen er Dampfer de14 G u Sept Dez i u G v Dentschen Ost Afrika Linie, R P, D Herzog anf leimreiseParis 16 Juli San wer Spiritus behauptet Fuli 27,90 16 von Rotterdam R D Bundesrath auf Auereise 17 in Aden
Aug 27,25 Sept Der 28,00 Jan April 28,75

Ooloaaton Oble Fortwaaren Waszzoratände bedeutet übger unter Null
New Vork 18 Fuli Telegr Schmalz Western etenm 8,90 Sanle und Unatrat rin W en

do Rohe und Brothers 8,95 eHamburg 18 Juli Rüböl unverrolli ruhig Iceeo 26,0 Artern Bräckenpegel 17 Jali 4 0,38 18 Juli 0,30 68
Bremen 18 Juli Schmalz behauptet Wilcox in Tubsa Welzzenkels Oberpegol 2 2 2,38 S43 Pl Armour shield in Tuhs 43 Pfg andere Marken in Doppel do Umiorpegei 2 0,10 9,98 27 Speox stetig Short elear middling loco kg I Greve 7 33 5 a 4 3 2

uni Abladung sleben erpogel 2 3c a kg e u behauptet Juli 62,75 Aug Oniorpegei 4 z 275 Sept Dez 63,75 Jan Apri ,59 zrnhurg 2 ,04Aniwerpen 18 Fuli Schmalz per Juli 106,00 Kalbe Ohberpegel 1,40 1,40 2Moetollo do Unlerpegel 0,14 0,18LCL ondon 17 Fuli 6 Uhr naehm Kupfer fest Tagesumaatz Moldaun Iser Bger HElboz t 68 PId v d s Monate 68 Pfd Sterl 88 9 Maklerohlusspreise d Storl 17 6 d bis 68 Ptd Sterl 23 6 best Juli ſranſWiuel u Falſ Waehesoleeted 73 Pl Sterl 15 e strong sheels Pld Sterl o Zinv e
willig Tagesumsatz 400t Straite 133 PId Ster l 25 6d 83 Monate Budwels 17 Torgau I8 27
115 VId Sterl 17 6d englirches 139 Pa Sterl 195 Blei watt Prag 0,20 5 Wittenberg 1,92 10epan 12 Pfd Sterl 5 englisches 12 Pd Sterl 22 6 d Ank Junghunziau 221 3 NRorslau 9,40 6rubig gewöhnliche Alarken 16 Pl BSlerl 104 d besondore Marken laun 0,351 1 PBarby 6616 Pfd Steri 17 s e d gewalztes sohlestsohes 22 PId Sterl Niokel Vardublis 0 6 Mardeburg 4 087 9
175 Pfd Sterl die Tonne Branctels 9,351 4 angermünde 1,34 12Amrterdam 18 Juni RBanearinn 75, bletnik 0,37 Wittenberg 41,03 3London 18 Juli Chili Kupfer 68 lairi 3 Mon 68 Latr l eitinoritz 0,52 2 Bömitz Pex I7 1 43 7

Olaagow 18 Juli Vorm 11 Vhr b in Rohefeen, Mixed Aussig I18 9,386 3 NaAauenburg 18 0,601 5
aumbers rn 53 sh 2 d per Kasse eb d per Full Droadon 14,63 4Glasgow 18 Juni Sehluss Roheisen Bizxed aumhboers Aussig 18 Jali Von den oberen Plätzen werden 17 em Fall gewarrants 53 sh d Aliddlesborough 44 sh Il d pr Juli meldet Ilentige Fahrtiefe Zoll ästerr Masa Fraent naoh Magie

New Vork 17 Juli Zinn 27 40 Kupfer 17,00 Woll burg die Tonne 219 Pfg mit den üblichen Stafteln beznhlt

Nenroder Krone 97 fo so Grunde Oh e i on
I r Nienburg E V A ahg do do VIVI 441,20620 Bergwerks u Hütten GesBerliner Börse Norag Tiewerie 2 heut In B ralt 4 96 b r8
vom 18 Fuli Omnibus Gesellschaft 13 I155 50b26 do u Ia conv 4 98,00 b A plerbeck 6 684,25620

Oppeln Portl Cem 12 93 25b2 do X unkdb 19 8 4 98 50b26 Arenberg Bergwerk 50 555 000
m e u e e n Koppel W e do XI u XII 1920 4 99,00b20 Baroper Walzwerke dungen im gestr Abendblatt assage 1,00b Hamb IIvpoihek Pfd Berzelius 74 75i e gen 81/2 s unk 1925 4 99 00b Bismarckhütte 24 201 00b20

5 Dise Sangerhäuser Masch 22/2240 00 b do unk bis 1900 4 00 a Concordia Bergwerk 29 250 0056Ban Diseonto Saxonin Cement l 96 10b20 40 S 01 350 an 1908 31/2 e Consolidat Bergw G 139 289,50h2
Berlin W echsel 31/2 Lomb 42 Schäfer u Walcker 3 468 40 do S 46 190 u 1905 3/2 90 50 C ons0l Marie 477,750

ihren e e tn ne ele v ten D Schwartzkopff 50 I uk 3374 elsenkirch Gussstah ,50627London 3 Paris 3 Siemens e Inäusir 17 1233,00b20 mee p tot zu IIarzerEisenw Lit A B 25 62 ,00b

ge r r in Sicmens Halske 10 151,50 b o do III x 431 99 000 Inowrazl Steinsalzbl 42 115 00b0

h e e er i I g Maas /2 b26 rin Mar 90beBarwer 31 335 Ver Köln Rottw Pulv i 184 00b20 i n on r Leopoldsgr Edderitz 7 96,008
i tat so zu 99 7 r Yereinshrauerei Artern u do do VI X 930 Luise Tieſbau konv O 63 7562

Adevurger St Anl 907 u t 7ht Indutrie t Boten B eonv h n Brwen e n r h e n21 0 3 20 zWestpr Proy Anl 217 97,250 Witiener Guss 18 150 0020 i r 1597 z 380 Mend Schwert St Pr 688500
Bad Staais Eis Anl 213 F di Wilhelmshütte eonv 12 7,00b20 90 in V 559 206,0Niederl Kohlen 12 133 76b20
Bayrische Anleihe 3 S Zuckerfabr Fraustadt 11 1167 106 arg n Woß hein Stahl t C 16 148 2520
Braunseiiw 20 Thlr I 128 7562 l Schlesisch Zinkhütten 27 308 00bKöln lind Pr Anin gr/2 Doutseke Bisenb Prior Ovlig J m Ptäbr 4 122 80646 Stadtberger Hütte II 130 sten
Hamb 50 Thlr Loose 3 133,90b2 ſrortm Gronan mr r Z VWurm Revier 7u2 106 b

F e ln 2 3e e e ſeeee et nenb Pom II VI 1900 uk 84 106260vbIig v Tnänstr u Bergw GosDeutsche Bisenb St Prior de VI VII 1904 u 184110
Ausländische Fonds Brestnu Warschau do X X 1956 u 4 34 1020 Allg Elektr Gesellsch 4 98,590

et Gola am v7 e I e do XI XII 1908 uk n Aschersleb Kaliwerke 4 1101,5065 o 42 71 70 b krionb AlIuwka w r ä do II III 1906 uk 3 ob Bochumer Gussstahl 4 r 77do innere do 4 17 161 ODatprenss Südbahn 5 109,006 Posenseh 4 102 20b 4 hBarletta 100 Iire oose h R Pla1 r 6o0 eaner GasBakar Stadt Anl es 33 r Eagenb Prior Obligationene s r o n in 87 995cuſen Ge Am 1833 192 85 4002 ſitaT Eis Ob St gar 13 133 X rz 100 98 900 am Paeſetfahrt 4 102 be
Chinesiset e St An 10180 do Aliitelmeerb sttr 493,90b26 XIV ukb 19051 4 27 90 I aurahütte 31/2 93,006

h 6101,00b l emberg Czernowitz 9 en a r 1904 7 53737 d et ho kleine 9 191 00best Frz Staatsb gar 90 80b 0 Pr Centrb Pfdbr 1900 20 Norddeutscher Lloyh re 5 62 ger do e r 33 3 13 33 a r Ind 98,006492 81,00h2 do Gold Pr 0 o 2 31 o Tiele Winklerywaeens per An 3 e Gesterr Lohalbann 197 r r r kr 83 Zoologischer Garten 4 1101 008
do do do do Nordwestbahn do do 495 Apr O 21 777ar 15 er MWädöster Bahn Lomb 3 72 900 do do 3 Jan J 742,500 lenh e e e e hege Aktiedo Kons Golärente S Ung Nordostb Gold 0 57 7 r ma 55 zi 0 Bank d Berl Kassenv 83 S

Mononol 243,00B do Eisenb Silb A 42 101 o XV ukdb 1908 3/2 93 ßer M B i Eibt 8/2 147 256203 Z 690 wangorod Dombr gar 4972 108 döre do I Wiäb 1905 e 96 do
issabon Stadtanl 1886651 4 68 202 K Woroneseh Obl 4 42 000 Co Goth Kredit Ges 9 88 006do do 70 69b20 e Obl 89 100 00 0 z Kleinb Orl p 123 99 006 Cöln W u Komm 95,100
115 jre e Kursk Kiew h 9 i rivatbe 116,00Meine An b 9 97 780 Nobeo rie Iforon 4 965006 a ne den h e

d à 20 5 97,7562 PMosco Kursk 4 o do m IKunk do Effekt B IIahm 106,800gorneg Sigats An v 3 x Mosco Rjüsan Rh W Bder I IILV o per Biert 6/2 109 10 be
Oesterr 1860er Loose 4 1140 30b r 98,600 u r u Dresdeneèr Bankverein 105 ,00h10
Kumän Anleihe 1891 4 76,7562 Orel Griäsi 1889 o V 2 Essener Kredit 8/2 127 00 bi 4 77,60b20Rjäsan Koslow 4099,606 VI ukdb 1908 31/2 90,700 Gothaer Privathank 122 00an eine ten Üraſtk gar ura xil und 1908 98 8000 n Grete 121 0070
Russ Gold R 1884 87 5 b 1909 4 VIII ukdb 13910 4 000 Hamburg Hypoth B 89 1143 20bdo Orient An II 4 T Z Rjnschk MAlorezansk 5 98 905 Sächsiseche 494,0006 Königsberg Vereinebi 81/2 112 7 ob
do do III 4 Rybinsk Bologoye 4 22,30b2 do 31 2 94,006 eipriger Bank 2 12 10
do Nicolai Oblig 4 99,606 Russ Südwestbahn 4 1100 30b26 do z 101 500 becker Kommerzb 8 129 756
do Boden Kredit 6 119 00 ranskaukasische 3 wo Westpr ritt I I B Magdebarger Privatb 492,00do 35 do gar 3,6 93,256 Warschau Wiener I0er 4 z F Fommersche 4 1102,300 Nordd Grund Kredit 5 80 06b26

e an n c reihe n r relby an 7o o 866 adikawskas Oblig reussische Pr Hyp B Spielb 6/2 7Schwed St Anl 1880 31/2 do unkdb b 1sos 4 99 20b0 1102 ,256 eine Be 7 112 50b20
do do 1890 s1/2 96 70620 Alanitoba rz 1933 61/2 S Sehlesische 102,40Bß Rheinische Bank 46 00baB

2 2 r VIwr 1578 499 000 Lore Page x ro21 4 107 500 Wilhelwa Mgd Allg U 142
ürkische Anleihe D 1 4 400 do ref 4 r eherdo Administ 5 do Gen Lien 371,2560 Lelpziger Börse 18 Julix do a Sia 104 00b2B 8 e e t v 1931 6 2 M 7 41ngarische Gold I A An 102 80b20 do o o 5 113 z g tal Paci was ächs Rent Anl 2333 88,606 Mansk Gew 1882 101,506u u h e g ob s so do 1879 100 50032 83 25 79 2 3 do 6500 88,606204 do Em 1875 109 506

26 Tvlr 3/2Stadtobl 1884konv 100,000Industrie Aktien Anecedoniche 0 3 657,300 o Stantsanl 1855 100 94 4062 31/2 do 1876konv 100,000
A G f Amilinfabr i5 212,0060 ortug Eisonb O 1880 3 66 256 /2 do 67 kv 400 500 100 4062 312 Altb Landoblig 2000 98,006
Admiralsgarten Bad 4/2 do 1889 4 33 Landrentenbr 500 97,500 32 do cho 500 98,000

u 5 ooharnee et 153 800 Cisenbann Stamm Actien Dir ren S r
Bauges Berl Chrl i Liq 421 005 tehen Slästrictt 15 Aussig Tepl 500 I 524 Ieipz Elektr Werkeſl09 00
do Wilm G i Lig 770,00 Buschtichrader B 3 Böhm Nordbahr 3 do elektr Strassb 76 00b24 ordbahnBraunschweiger Jute 15 139 90626 HBalberst Blankenb 14 Buschtiehred Iit A 7 do Gr elektr Strassb 141,500

e r en Fura Simpl v Westhb 4 e W Lag do B 256 006 10 do e 2 200 500
erliner Bockbrauerei 9906 I Onliz K Ludw B V Kliebecdo Brauerei Königst 42 27,5066 Ausländ Risenb Stamm u Gr Kölgen 122,000 3 pz Kammgarnsp 1I1460,000
do Union Gratsreil 5 106,006 Stamm Prior Aktien Marienburg Mlawieg z do Malat Sehkeud

rei Pisenh Minkce i 203 ig Tepite en S r o n An e 080,000Breslauer T u 175 o Böhmische Nordbahn 123 6 Hux Bodenb I it A g D Tement Halle
do raa 7 0 200 do Galiz Karl Ludw B 5 6 do do B 0 Sie Kammg 59,005n a So n 11 rieb Siehe Ftartw 126,000rarlottb Wassery i Kaschau Oderberg S u WeLhem Fabr Sehering 9 217 o rönr Rud s Sen 4 s6 so Dir Bann m Kreait Aer Sinne

Chemn Masch Zimm 3 206 00 n Lemberg Czernowitz 6 9 Allg D Kr A l pr I66 00b26 15 Thür Gasges Sp 227,000
Dessauer Gas s 0esterr Nordirestb Dresdener Bank 128,600 15 do Stamm Pr 233,000Heuntsch Am Werkz 52,500 do B Flhbethalb 6 7 fSoinger Privathb 124 000 10 s r nür Br V St
Hitseh Gasgiühl Ges 177322 döterreieh Lomb 25 22 80 b 9 Leipeiger Bank e es e
Dtsche Jutespinnerei s 256 do Ungar Galiz gar 5 8 do ypoih B 11 Feitzer Par u A 135,003
Elherleld Farbenfabr 4 60 251 vangor Dombrowo 5 un 6 do Kred u Sparb o do Ohblig 99,266Frdmannsdork Spinn 21 325 006 Kursk Kiew 99 9 Sächs Bank 119,006 11 Zuekertabr Glauzig 126,906
Erennd Maseh Konv is 205 Cobe o arschau Terespol 6 7 Awickauer 10 Zokerraft Halle 171 005
Görlitzer Eisenbbed 6 62 506 Warschau Wien 26/4 268 259 oHagener Gussstahl 3 V e euſraf T e d Div Industrie Papioere Ausl Einen rHansa Dampfsehifk 25b20 n S 19 Chemn Werk Zim 105,000 3/2 Aussig Teplitzer 75bsken re e ar i en ariertävr cu ßohm Nebel a 100 600arkort st Er Konv r v bahn 1 40/0 do Sehldvsehr do do oldldo Brückenb konv 7 103 00b40 e Contralbahn 4 Déestew Rattmm St a 71255 4 Busehliehr I886 sifr 97 108äo do S Pr 8 131 000 do Nordostbahn 9 99,50b2 do o V A do e 97 108Hirsehberger Mlasch Chionbahn A 7 D W vt Sönderm o Em 1868/71/72 102,006
a 41 18,260 Heutsche Rypoth Pfandbriefe Stier Vorz A A e eKöln Müsener Bgw öi2l T u Rentenbriefe 14 Geraer Jutesp u W 2 Dux Rodenbach 101 300do conv 765,765b2 u 12 Germanig Schwalbe 5 do Em 1871104Kurfürstend Ges i Liq 628 000 Anh Deesauer Pldbr 4 99 75620 39 Gersd Sikb V St A 565 000 5 o do 1874 107,75049

La Veloce Ital D 39600 D K B IV rz 110 3 98,300 731 do do Pr A I 10006 4/2 Graz Köflacher 5Ludw Löwe Co 23 276 do do V rz 109 92 5066 69 do do do II 930,006 5 do Em v 1871 u 72älzerei Wrede 6 91,5062 do VI unkb 1900 4 29400 0 Hallesehe Str B 66,7566 4 Kaschau Oderberg 94
er Baubanke 42 61 00620 o I unkb P 1903 993020 6 Kette Elbsch G Akt 20,506 4 rig Dax Gold e
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